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Aus Herrn v Dallwitz Reich
Wir haben kürzlich in dem Artikel Schmiergelder be

tont daß die Integrität unſeres Beamtenſtandes trotz
mannigfacher Einzelfälle die ſchwere Mißſtände aufdeckten
im allgemeinen ohne Zweifel feſtſteht

Eines aber iſt aus den Landtags und Reichstagsver
handlungen mit großer Klarheit erwieſen daß leider an
maßgebenden Stellen nicht die nötige Sorgfalt bei
der Auswahl von Polizeibeamten an den Tag gelegt
wird Leute mit Rechts empfinden und Rück
grat werden diszipliniert wie der erſte Vor
ſitzende der Berliner Schutzmannsvereinigung den man nach
Zabrze ſchickt weil er für die geſetzlich gewährleiſtete
Koalitionsfreiheit der Beamten eintrat ſein Nachfolger gar
bekommt Arreſt weil er ſich aufrecht weigert über die Ver
einsgründung die mit dem Dienſte nichts zu tun hat Rede
und Antwort zu ſtehen

Aufrechte Männer kann man im Reiche des Herrn von
Jagow nicht brauchen der Disziplin verlangt auch in Din
gen die ihn nichts angehen wenn er ſich auch ſelbſt wie
in ſeinem Kreuzzeitungs Artikel direktionslos gezeigt hat

Darin liegt der Krebsſchaden Disziplin muß natürlich
ſein Doch der Polizeibeamte iſt trotz militäriſchen Aus
ſehens nicht mehr Soldat bei ihm genügt ein blinder
Gehorſam nicht er muß mit Takt und Energie ſelbſt
ſtändige Entſchlüſſe faſſen und überlegt und ſchnell mit
ausgeprägtem Rechtsempfinden handeln Das können nur
ſelbſtändige aufrechte Naturen

Wir ſehen aber in den Fällen von Köln Eſſen Elber
feld Myslowitz und anderen daß vielfach gerade zweifel
hafte Exiſtenzen in wichtige Stellungen kommen Woher
kommt das Es liegt wohl gerade daran daß oft an den
entſcheidenden Stellen ein zu großer Wert auf die
subordination gelegt und der Beamte der ge
ſhmeidig nach außen hin in beſtechender Form dieſe
Unterordnung unter den Willen ſeines Vorgeſetzten zeigt
lieb Kind wird Dem Blender der mit ſolchen Vorzügen
ausgeſtattet iſt glaubt man alles er iſt jeder Kontrolle durch
die Vorgeſetzten enthoben ihm gegenüber ſind Beſchwerden
auch der anderen Beamten ja auch Strafanzeigen wirkungs
los Das hat in Myslowitz ſich kraß gezeigt Dort hat ein
Kommiſſar ſich zum Helfershelfer eines Mädchenhändlers
eines Seelenverkäufers gemacht für Geld Ein Polizei
beamter dem das Treiben verdächtig iſt erſtattet Anzeige
aber es geſchieht nichts Der Kommiſſar iſt lieb

Feuilleton
Georg Engel

Wir haben den neueſten Roman von Georg
Engel Der gute Name erworben und
werden in den nächſten Tagen im Unterhaltungs
blatt mit dem Abdruck des Werkes beginnen

D Red
Wenn neuerdings in Deutſchland und im Auslande be

hauptet wird daß kein Land ein ſo kultiviertes Leſepublikum
habe wie Deutſchland ſo ſprechen für die Wahrheit dieſer
Behauptung am deutlichſten die hohen Auflagen unſerer beſten
Romane Während die wenigen großen Romanſchriftſteller
Frankreichs und Englands mit der Konkurrenz der Sen
ſationsſchriftſteller bis aufs äußerſte zu kämpfen haben und
zuguterletzt niemals den Dank des Publikums ernten ſind
im deutſchen Roman die ernſten Ringer auf der ganzen Linie
ſiegreich eblieben und allenthalben triumphieren ſie über
die Schriftſteller die ſich ausſchließlich an die Senſationsluſt
oder an das nterhaltungsbedürfnis der Menge wenden
nicht aber der Kunſt ergeben ſind Dieſe Zuſtände nähern ſich
3 Deutſchland dem Jdeal Aber nicht die Literarhiſtoriker
und die Warner können ſich das Verdienſt das Leſepublikum
m Laufe der Jahrzehnte erzogen zu haben zuſchreiben
es Verdienſt gebührt in erſter Linie den deutſchen Roman
Hriſtſtellern ſelbſt Sie haben nicht Problemen nachgegrübelt
3 denen das Volk keinen Anteil hatte und haben nicht in
wart Romantik geſchwelgt die dem einfachen Mann fremd
et Sie haben in ihrer Zeit gewurzelt ohne deshalb Volks

ihlungen im ſchlechten Sinne geſchrieben zu haben Einer
an bedeutendſten Autoren die weite Kreiſe um ſich zu
arweln verſtanden ohne ihrer Kunſt etwas zu vergeben
r Georg Engel Seit Jahren ſchon wird jeder neue Roman
und ihm in den weiteſten Kreiſen mit Sehnſucht erwartet
nigt bſt da wo das Leſen von Romanen im allgemeinen
ahtt zu Hauſe iſt geht man an den Werken Engels nicht
biſt vorüber und genießt die Erhabenheit der Geſtaltungs
ben des Dichters Engels allererſte Romane wurden wenig
und t Doch auch ſie ſchon haben eine kleine Gemeinde ge
ind en die mit Begeiſterung zu dem jungen Dichter aufblickte
wartung einem Schaffen in der Folge mit freudiger Er
ind ung zuſah Da erſchien Hann Klüth der Philoſoph
ihn einem Schlag war Georg Engel einer unſerer beleheſtteſten Romanſchriftſteller Man war ergriffen von den

wahren Geſtalten des Dichters von ſeinem tiefgründigen

FHualle Freitag den 20 Februar
Kind dem traut man Schlimmes garnicht zu
und er berichtet ſo günſtig über den Mädchenhändler daß es
doch geradezu eine Beleidigung für ihn wäre wollte man
der Anzeige des anderen Polizeibeamten nachgehen So
bleibt er bis der Skandal ganz offenkundig und nicht mehr
zu vertuſchen iſt Dann erſt wird eingeſchritten Jn Köln
war es ebenſo Auch dort Günſtlinge die tun und laſſen
konnten was ſie wollten und damit den ehrlichen und an
ſtändigen Beamten diskreditierten ihn in der Achtung des
Publikums herabdrückten

Der Fall des Kriminalkommiſſars v Treskow II hat
aber weiter gezeigt daß es Blender gibt die die maß
gebenden Vorgeſetzten durch ihr Auftreten ſo beſtechen daß
dieſe gar nicht einmal ihren Antezedenzien
nachgehen Daß Herr v Treskow II kein erfahrener
Kriminaliſt geweſen iſt als ihm die Mordſache der Witwe
Hamm zur Aufklärung übertragen wurde iſt nicht ſo weſent
lich Talent konnte Erfahrung erſetzen Weſentlich aber iſt
es daß offenbar die Vorgeſetzten gar nicht wußten wer es
war der da als Kommiſſar das Recht ſuchen ſollte Der
wegen Schulden kaſſierte Offizier iſt nicht ſehr vertrauen
erweckend immerhin kann er aus Leichtſinn andere geſchädigt
und den Leichtſinn abgelegt haben der Fahrradhändler der
ohne Anlagekapital nicht beſtehen konnte kann ein durchaus
ehrenhafter und brauchbarer Menſch ſein der Ehrenwort
brüchige der ſkrupelloſe Veranlaſſer von falſchen eidesſtatt
lichen Verſicherungen aber war mochte er auch ſonſt mit
glänzenden Eigenſchaften und Empfehlungen ausgeſtattet
ſein für den Polizeidienſt unbrauchbar

Daß dieſer Kriminalkommiſſar ein ſittlich Verkomme
ner war hat ſeine ſpätere Tätigkeit als Eheſcheidungs
detektiv und Konſtrukteur eines Gattenmordes aufgedeckt
Und ſolche Leute werden da ſie liebedieneriſch ſich beliebt zu
machen wiſſen im Polizeidienſt angeſtellt und erhalten den
Auftrag Verbrechen zu ermitteln

Was kann dabei herauskommen Doch nur Dinge wie
wir ſie in dem Prozeß der Witwe Hamm geſehen haben
Verbrecheriſche Skrupelloſigkeit die um des
eigenen Vorteils willen nicht davor ſcheut Anſchuldige
aufs Schafott und ins Zuchthaus zu bringen

Dieſe Skrupelloſigkeit das Strebertum die durch
die Disziplinierung gerader aufrechter Männer von unbeug
ſamem Rechtsſinn und durch die Belohnung ſerviler Schmeich
ler mit einflußreichen Poſten gezüchtet werden führen dann
auch dahin daß man Spitzel wie in Eſſen beſoldet
die zu Einbrüchen zum Mord zu jeder Tat fähig ſind
und die das iſt charakteriſtiſch viel beſſer bezahlt wer
den als der Schumann 2700 Mark für einen Spitzel der
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heute unter Mordverdacht von Oeſterreich verfolgt wird
1800 Mark für einen Schutzmann der ſeine Pflicht unter
Einſetzung des eigenen Lebens nötigenfalls tun muß un
beirrt und unbeſtechlich auch wenn bei ihm zu Haus mit
dürrer Hand die Not ans Fenſter klopft

Das iſt ein falſches verwerfliches Syſtem
Wir würden ſicher beſſer dabei fahren wenn ſtatt des
Strebertums und ſtatt der Unterwürfigkeit des Polizei
beamten von ihm Charakter und Rechtsempfin
den gefordert und wo ſie ſich finden anerkannt und belohnt
würden

Freilich wenn der Miniſter dem Polizeipräſidentez
von Berlin vor allem ſeine Unzugänglichkert
äußeren Einflüſſen gegenüber nachrühmt ſo iſt das
unſerer Anſicht nach ein zweifelhaftes Lob da nicht ein
ſtarrer Paragraphenmann ſondern ein fühlen
der Menſch auf einen ſo wichtigen Poſten gehört

Jm übrigen ſcheint es doch auch nicht ganz richtig daß
Herr Dr jur v Jagow von jedem äußeren Einfluß frei iſt
der Kreuzzeitungsbrief ſpricht nicht dafür Er hat auch ſonſt
von ſich ſchon vielfach reden gemacht Seine Thee Anſage bei
Tilla Durieux hat zu Mißdeutungen berechtigten Anlaß ge
geben Und wenn das wahr iſt was von dem Abg Lieb
knecht ohne daß vom Regierungstiſche Widerſpruch erfolgte
behauptet werden konnte wenn Herr v Jagow wirklich ſo
wenig Selbſtdisziplin gezeigt hat daß er einen Richter
ohrfeigte dann iſt das Lob daß Herr v Dallwitz ſeinem
Untergebenen erteilte ſehr deplaziert dann gehört Herr von
Jagow ſicherlich nicht an die Stelle auf der er ſteht Wir
wollen keine ſtarren Paragraphen ſtatt der Menſchen auf ſo
wichtigen Poſten Wer aber von anderen Selbſtbeherrſchung
die Unterordnung des eigenen Jchs unter ihre Pflicht ver
langt verlangen muß der darf nicht blindlings ſeinen

Leidenſchaften folgen D
Das Wiederaufnahme Verſahren

Unſchuldig oder ſchuldig An dubio pro res lauten
ein alter Rechtsgrundſatz Er gilt aber bei uns nur ſo lange
bis eine Verurteilung erfolgt iſt dann werden auch in
zweifelhaften Fällen der Nachprüfung die größten Schwieriß
keiten gemacht Wer ſeinerzeit die Prozeßberichte bei der
Verhandlung gegen die Witwe Hamm geleſen hat dem
dürfte es wohl wie den Geſchworenen gegangen ſein er nahn
den Eindruck der Mitſchuld der Angeklagten in ſich auf J
ſie nicht ſchuldig dann trifft die Schuld für den Rechtsirrtun
nicht die Geſchworenen ſondern die Zeugen Nun ſtellt ſich

Humor den er nicht in den Rahmen der Erzählung einpreſſen
mußte der vielmehr in den Vorgängen und in einzelnen der
Figuren ſelbſt lag und über die Sehnſucht nach Schönem
die ſich in jauchzenden Ausdrücken der naturgetreuen Schilde
rung an die Seite ſtellte Hann Klüth war das Buch des
Jahres Tauſende erfreuten ſich an ihm Tauſenden brachte
es Roſen in den Alltag Faſt jedes Jahr legte Georg Engel
nun ſeinem Publikum einen neuen Roman vor und immer
wieder bewies er ſeine ſieghafte Größe ſein unermüdliches
Ringen um die höchſten Ziele in der Kunſt Der Dichter
verweilte am liebſten am Meer Die ſonnengebräunten Ge
ſtalten der Fiſcher ihrer verträumten Frauen und der
Kinder in denen die würzige Luft des Geſtades wohnte das
waren ſeine Lieblinge Und die Briſe des Meeres wehte durch
die Erzählung Er hat dann das Meer verlaſſen aber ſeine
Helden blieben ihm treu Jn ſeinem letzten Roman Die vier
Könige hat er gezeigt daß ihm der Ruhm nicht wie ſo vielen
anderen Schriftſtellern geſchadet hat im Gegenteil daß er
ihn angeſpornt hat den Pfad weiter zu wandeln den er
einmal betrat Man erſchrickt wenn Georg Engel königlich
a und prieſterhaft mild zugleich volltönige farbige ideale

ilder und Geſtalten entwirft wenn er durch Tonmalerei
den Gang der Geſchehniſſe und die Menſchenzeichnung unter
ſtreicht als gehe ihn die Art vieler neuer Erzähler nicht das
Geringſte an als ſpotte er ihrer als ſetze ſein Werk eher da
an wo Paul Heyſe geſchloſſen Aber es wird bald klar Georg
Engel ſpottet nicht verachtet nicht treibt überhaupt nicht
Literatur ſondern formt aus innerem Zwang heraus ſchön
heitstrunken phantaſiebegabt liebedürſtend und voll Sehn
ſucht die Menſchen zu beglücken Wo die Romantiker ver
gangener Jahrzehnte glaubten Zucker und Sirup ſtreuen zu
müſſen die Wahrheit hinter einem Wuſt von Spitzen Tand
Weihrauch und Phraſen verbergen zu müſſen wo die Natura
liſten alles nicht ſtreng Logiſche mit Prügeln traktierten und
nur das Grau des Alltags beleben zu dürfen glaubten wo die
heutige Zeit nüchtern und einſam und geradlinig geſtaltet
da ſingt und jubelt erzählt und weint Georg Engel und
öffnet damit die verborgenſten Winkel im Herzen des Men
ſchen Ein Dichter ein Philoſoph und ein Weltverbeſſerer
und immer ein Künſtler formt er Leben auf Leben läßt ſie
ſich meſſen reiben blutig befehden und durch den Kampf hin
durch zur Höhe zum Glück und Frieden gelangen Da werden
Bilder lebendig wie ſie die Natur nicht gibt wie ſie nur
Natur und Kunſt gemeinſam ſchaffen können Gleichniſſe wie
ſie nur Ernſt und Würde Humor und Schönheitsſinn gemein
ſam bilden konnten Nicht Wahrheit ſondern Bilder Bilder
und nicht Phraſen nicht erdacht und erfunden ſondern aus
Mitgefühl und Schaffensdrang geboren Und ſo entſtehen

auch ſeine Menſchen Hei wie wirbelt der Dichter ſie durch
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einander Wie läßt er ſie aneinander vorbeirennen ſich nicht
verſtehen ſich befehden haſſen von der Ferne beobachten an
einander geraten ſich verſtehen und zuletzt lieben Wunder
an Erzählungen entſtehen phantaſtiſche Szenen formen ſich
ſchier übermenſchliches Leid wird geboren doch alles zweck
mäßig alles weil es nötig iſt alles weil erſt durch die
Reibung der Sieg gewonnen wird Das Schickſal macht die
Streitenden mürbe und allmählich entſteht aus der Differen
zierung die Nivellierung und deutet das Endziel an Das
Volk und die Kritik ſind ſich über Georg Engel einig Jn
den höchſten Tönen des Lobes ſpricht man von ſeinen Ro
manen und man läßt ſich von der Schönheit der Bilder willig
packen weiß man doch daß das Entzücken über die Werke
keinem Katzenjammer Platz macht ſondern einer ſtillen ge

iger Erinnerung die das Geſchaute immer wieder auf
leben läßt Georg Engel hat ſich ein paarmal auch als
Dramatiker gezeigt nicht immer mit dem Erfolg der ſeinen
Romanen beſchieden war Er iſt der geborene Erzähler
Wir hoffen daß ſeine Feder noch manches Werk vollenden
wird mit dem Blick auf die gleichen Jdeale die ſeine bis
herigen Romane haben entſtehen laſſen

Martin Feuchtwanger

Hermann Riſſens letztes Geleit

Berlin 19 Februar
Die als nüchtern verſchriene Reichshauptſtadt hat heute

einen Trauerzug durch ihre Straßen paſſieren ſehen wie er
ſonſt nur gekrönten Häuptern bereitet zu werden pflegt Die
Leiche Hermann Niſſens des Präſidenten der Geſßoſſen
ſchaft deutſcher Bühnenangehöriger wurde von der Woh
nung des Verſtorbenen in Schöneberg nach dem Krematoriuin
in der Gerichtsſtraße überführt um dort den Flammen über
liefert zu werden Der Tod macht quitt und ſo ver
einigten ſich Freunde und Gegner des heißblütigen Vorx
kämpfers der deutſchen Schauſpielerbewegung um ihm in
würdiger Weiſe das letzte Geleit zu geben Von allen größe
ren Theatern Deutſchlands und darüber hinaus waren
Deputationen der Lokal Organiſationen eingetroffen die
prachtvolle Kranzarrangements mit ſich führten Rach einer
kurzen Feier in der Wohnung wurde der ſchmuckloſe Metall
ſarg auf den Leichenwagen gehoben und der Trauertondutt
kye ſich nach dem Heim der Bühnengenoſſenſchaft in der
Charlottenſtraße in Bewegung die Leidtragenden folgten
in inehrexen hundert Wagen Das Heim der Genoſſenſchaft
trug einfachen aber würdigen Trauerſchmuck Vemn Dach
wehte eine ſchwarze Fahne die Faſſade war mit ſchwarzem
Tuch ausgeſchlagen und den Eingang flankierten zwei Kan



aß der Hauprvelaſtungszeuge der Kriminalhier d Treekew II ein Menſch iſt deſſen ſittliche Min

derwertigkeit ganz klar zutage tritt Das war ein neues
Fact a lag es doch wohl nah den Geſuchen um Wiederauf

nahme des Verfahrens die von einer ganzen Reihe durchaus
ehrenwerter Männer unterſtützt wurden ſtattzugeben Recht
ſuchen ſoll der Richter und es iſt ein ſchreiendes Unrecht
wenn ein Unſchuldiger 14 Jahre im Zuchthaus ſchmachten
muß für ein Vergehen das er nicht begangen für das Ver
gehen eines ſkrupelloſen Strebers Recht ſoll der Staat ge
währen nicht am Unrecht feſthalten Deshalb muß bei der
leiſeſten Wahrſcheinlichkeit des Unrechts die neue Nach
yrüfung ermöglicht werden

Bei uns iſt s anders
Autoritätsdünkel herrſcht überall der nicht zugeben will

daß ein Fehlſpruch vorliegt Der falſche Standpunkt daß
durch eine Korrektur des Urteilsſpruches die Autorität des
Gerichts gefährdet werden könnte iſt beſtimmend für die Er
ſchwerung des Wiederaufnahmeverfahrens

Das Gericht das die Verurteilung ausgeſprochen ent
ſcheidet über die Wiederaufnahme Was liegt näher als
der Verdacht daß in gewiſſem Sinne gerade dieſem die not
wendige Unbefangenheit fehlt

Ob ein Wiederaufnahmeverfahren im Falle der Witwe
Hamm zu einer Freiſprechung führen würde oder zu einer
neuen Verurteilung läßt ſich natürlich nicht im voraus
ſagen Wahrſcheinlich iſt der Freiſpruch da bei Unglaub
würdigkeit des Kriminalkommiſſars der Jndizienbeweis zu
ſammenbrechen muß Aber mag nun die neue Verhandlung
Verurteilung oder Freiſpruch bringen die Verurteilte wie
die Allgemeinheit haben ein An recht auf die Nach
prüfung damit nicht im Volke das Gefühl der
Recht loſigkeit aufkommt Oft genug können wir
heute Goethes Fauſtwort zitieren

Es erben ſich Geſetz und Recht
Wie eine ew ge Krankheit fort

Darum müſſen wir Sorge dafür tragen daß ſtatt des
toten Formalismus ein friſcherer Zug in unſere Reht

ſprechung kommt D
Aus den Komwiſfionen

Jm Reichstag
Der Eingeborenenſchutz in den Kolonien ſtand in der geſtrigen

Sttzung der Budgetkommiſſion wieder im Mittelpunkte der
Exrörterung Ein Fortſchrittler erkannte zwar die vor
handenen Mißſtände an warnte aber davor das Kind mit dem
Bade auszuſchütten und das Beſtehen der Pflanzungen zu ge
fährden Ein Zentrumsredner meint man müſſe mit dem
bisherigen Syſtem der Anwerbung brechen und feſte Arbeiter
dörfer bei den Pflanzungen anlegen Die Sosßial demokraten
brachten einen verſchärften Abänderungsantrag zu dem Antrage
der wirtſchaftlichen Vereinigung ein wonach Plantagen in den
tropiſchen Kolonien überhaupt nicht mehr zuzulaſſen ſeien Der
Staatsſekretär verlas einen Brief des Gouverneurs von
Oſtafrika aus dem hervorgeht daß ein Arbeitszwang nicht ein
geführt iſt und daß den humanitären Anforderungen entſprochen
wird Für die ärztliche Verſorgung wird viel mehr geleiſtet als
früher 132 Millionen Mark werden bereits ausgegeben Man
wird ſich bemühen noch weiter zu ſchreiten Neue Verordnungen
zum Schutze von Leben und Eigentum der Eingeborenen ſind un
nötig e Kommiſſion ſollte die Anträge nicht annehmen aber die
Bittſchrift des Vereins für Eingeborenenſchutz dem Reichskanzler
zur Berückſichtigung überweiſen Weitere Anträge der National
liberalen und Fortſchrittler die teils eine Abänderung der An
träge über den Eingeborenenſchutz teils eine vermehrte ärztliche
Verſorgung der Schutzgebietsärzte und ihre wiſſenſchaftliche Weiter
bildung wünſchen gehen ein ferner ein Antrag auf Einſchränkung

delaber deren elektriſche Kerzen ihr Licht durch Florhüllen
warfen Eine Trauerfeier war hier nicht vorgeſehen trotz
dem hatten ſich Tauſende in den benachbarten Straßen ein
gefunden um den Leichenzug an ſich vorbeidefilieren zu
laſſen Die Trauergäſte verließen hier die Wagen und
folgten zu Fuß über die Linden hinweg bis zum Krematorium
in der Gerichtsſtraße Der verhältnismäßig große Raum ver
mochte die Zahl der Leidtragenden nicht zu faſſen Nachdem
der Sarg niedergelaſſen und die Kränze in die Halle geſchafft
worden waren ſprach nach einem Orgelvorſpiel ein Geiſt
licher der freireligiöſen Gemeinde der ſeiner Rede das
Pauluswort zugrunde legte Jch habe einen guten Kampf
gekämpfet ich habe meinen Lauf vollendet ich e Glauben
gehalten Dann trat der Vizepräſident der Bühnengenoſſen
ſchaft Rickelt vor und dankte dem Toten für alles was
er für ſeine Berufskollegen getan habe Offenen Kampf
konnte dieſe Natur vertragen Nadelſtiche aber nicht ſie
brachten ihm den Herztod Man hat die Ehrenhaftigkeit
Riſſens angezweifelt Ich will die hier nicht ſchelten die es
getan haben aber dieſer Tote war ein Ehren mann vom
Scheitel bis zur Sohle ein JTdealiſt durch und durch
Keine Bitten ſeiner Geſchwiſter denk an den guten Namen
deiner Eltern konnten ihn veranlaſſen von dem einmal als
richtig erkannten Wege abzuweichen Die deutſchen Bühnen
angehörigen werden nie vergeſſen was ſie Niſſen verdanken
Warme Worte des feiernden Gedenkens fand auch der Sekre
tär des Kartells der deutſchöſterreichiſchen Bühnengenoſſen
ſchaften Rechtsanwalt Dr Se li g Mannheim Das Bei
leid des öſterreichiſchen Pühnenvereins übermittelte Profeſſor
StolI Wien Durch ſeine Anſprache klang eine tiefe per
ſönliche Note Mit bewegter Stimme apoſtrophierte er den
Toten als perſönlichen Freund und rief ihm das letzte Lebe
wohl nach Jch weiß aus meinen intimen Geſprächen mit
dir daß du ein Ehrenmann warſt durch und durch und nur
das Beſte gewollt haſt Das iſt das einzige was ich aus
dieſen intimen Geſprächen verraten kann Riſfen habe der
Genoſſenſchaft und ſeinen Freunden die Treue gehalten in
guten und Tagen Ein aufopferungsvoller Menſch ſei
mit ihm dahingegangen der durch ſeine Charaktereigenſchaften auch dem Gegner Achtung abnötigte Inzwiſchen

waren immer wieder neue Blumenſpenden niedergelegt wor
den Die Aufſchriften auf den Schleifen der Kränze nahmen
meiſt auf die er des Verſtorbenen Bezug Als
die Anſprachen erſchöpft waren glitt der Sarg unter Chor
geſang und Orgelklang in die Tiefe Unter den Trauer
gäſten bemerkte man auch den ſozialdemokratiſchen Reichs
tagsabgeordneten Woligang Heine der dem Toten im
Leben nahegeſtanden hatte Der Verein Berliner Preſſe
war bei der Feier durch Chefredakteur Rippler von der FiTäglichen Rundſchau vertreten dere

der Anbauverpflichtung bei der Vergebung von Kronland und
auf Zuweiſung von Land an die Eingeborenen Der letztere An
trag will die Arbeiternot mildern Die Anträge betreffend die
ärztliche Verſorgung und die wiſſenſchaftliche Weiterbildung der
Aerzte wurden einſtimmig angenommen Mit großerMehrheit fand auch der Zentrumsantrag der eine kaiſerliche Ver

ordnung für den Schutz von Leben Freiheit und Eigentum der
Eingeborenen fordert Annahme ebenſo der Antrag über die
Kronlandsvergebungen Der ſozialdemokratiſche Antrag auf Ein
chränkung der Neugründungen von Plantagen wurde gegen dieEealtenotraten abgelehnt der Antrag der wirtſchaftl Ver

u an e e e die Bittſchrift zur Berückſichtigung
überwieſen orgen Fortſetzung

Die Reichstagskommiſſion für die Zeugen u Sachverſtändigen
gebühren beſchloß geſtern daß der Sachverſtändige in normalen
Fällen eine Entſchädigung bis zu 3 Mark für jede angefangene
Stunde erhalten ſoll Der Regierungsentwurf hatte nur 2 Mark
vorgeſehen Wenn die Leiſtung beſonders ſchwierig iſt ſo darf der
Betrag bis zu 6 Mark für jede angefangene Stunde erhöht werden
Bei den Beſtimmungen über die Vereinbarung der Honorarhöhe
zwiſchen den Parteien und Sachverſtändigen wurde die Beratung
abgebrochen

Jm Abgeordnetenhaus
Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſetzte Mitt

woch abend die Beratung des Bergetots fort Beim Kapitel
Löhne und Gewinnbeteiligung der Beamten

ſuchte ein nationalliberale s Kommiſſionsmitglied nachzu
weiſen das die Steigerung der Löhne prozentual größer ſei als

die Erhöhung der Lebensmittelpreiſe während ein Zentrum s
redner darauf hinwies daß ja nicht bloß die Steigerung der
Lebensmittelpreiſe ſondern auch die erhöhten Ausgaben für
Kleider Mieten und Steuern in Betracht zu ziehen ſeien Zu der
Fundierung der Knappſchaftskaſſen erklärte ein
Regierungsvertreter daß auch die beſtſituierten Kaſſen noch nicht
die Beiträge angeſammelt haben welche die Möglichkeit einer
dauernden gleichmäßigen Unterſtützung der Mitglieder gewähr
leiſten Schließlich wurde die Stillegung der Zeche Altendorf
in Weſtfalen beſprochen Die Einſtellung des Betriebes auf dieſer
Zeche iſt notwendig da ſeit zehn Jahren ein erheblicher Zuſchuß
8 Millionen geleiſtet werden mußte und der Erlös aus der

Kohle niedriger iſt als die Geſtehungskoſten Der Reſt des
Etats wurde ohne Ausſprache erledigt

Die Handels und Gewerbekommiſſion des Abgeordneten
hauſes erledigte am Mittwoch abend eine Reihe von Petitionen
Eine Petition um Erhöhung der Wanderlagerſteuer
wurde zurückgeſtellt bis der Reichstag den ihm vorliegenden Ent
wurf über die Regelung der Wanderlagerfrage verabſchiedet hat
Der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen wurde eine
Petition um Herabſetzung der Gebühren für die Be
nutzung des Luftraumes über eiſenbahnfiskaliſchem Ge
lände Die Kommiſſion war der Meinung daß den Hausbeſitzern
nicht zu hohe Gebühren dafür abgenommen werden ſollen wenn
ie ihre Giebelflächen an Jntereſſenten insbeſondere an Reklameyſibermaler verpachten

Die Gemeindekommiſſion des Abgeordnetenhauſes überwies in
ihrer Sitzung am Mittwoch abend eine Petition um Anſtellung
beſoldeter Gemeindevorſteher der Regierung als Material Als
Material überwieſen wurde auch eine Eingabe um Abände
rung des Kommunalbeamtengeſetzes dahin daß den
Beamten von den Eintragungen in die Perſonalakten die ihrem
Fortkommen nachteilig ſein können Kenntnis gegeben werde

Deutſches Reich
Aus dem Bundesrat Der Bundesrat überwies den zu

ſtändigen Ausſchüſſen die Vorlage betreffend Aenderung
der Ausführungsbe ſtimmungen zum Wein
geſetze Herſtellung von Malzwein den Geſetzentwurf zur
Einſchränkung der Verfügungen über Miet und Pachtzins
forderungen Sodann wurde die Wahl der Mitglieder der
Reichsſchuldenkommiſſion für das Rechnungsjahr 1914 voll
zogen Zur Annahme gelangten die Vorlage betreffend Ver
edelungsverkehr mit in ländiſchen Grundſtoffen zur Herſtellung
von Handſtickereien im Auslande die Vorlage betreffend Per
edelungsverkehr mit Kontaktſtiften aus Kupferdraht oder
Bronze und Winkelſtücken aus Eiſen die Vorlage betreffend
Aenderung der Beſtimmungen über die Seeſchiffahrtsſtatiſtik
der Geſetzentwurf betreffend Uebernahme von Bürgſchaften
durch den Reichsfiskus zwecks Förderung des Baues von Klein
wohnungen für Reichs und Militärbedienſtete ſowie die Vor
lage betreffend Aenderung der Ausführungsbeſtimmungen
zum Reichsſchuldbuchgeſetze

Die Reichstagskommiſſion für Wanderlager und Hauſier
handel ſetzte ihre Beratungen bei dem Antrage des Zentrums und der Konſervativen fort der Uhren jeder Art vom

Hauſierhandel ausſchließen will Der Antrag wurde mit
14 gegen 12 Stimmen abgelehnt Der Antrag der Konſer
vativen auch Herrenanzugſtoffe dem Hauſierhandel zu ent
ziehen wurde zurückgezogen da die Bedürfnisfrage ſpäter
erörtert werden ſoll Die Frage des Hauſierhandels mit
Pfandſcheinen wurde bis zur nächſten Sitzung zurückgeſtellt
da eine Erklärung des Regierungsvertreters die gedruckt
eingehen ſoll noch abzuwarten iſt Die Beſtimmungen derVorlage die vom Zanſterhanvet alle Gegenſtände aus

ließen die zur Verhütung der Empfängnis oder zur Be
eitigung der Schwangerſchaft dienen wurden angenommen

Das Verbot des Hauſierhandels mit Menſchenhaaren wurde
aufrechterhalten Die nächſte Sitzung findet am Freitag
ſtatt

Die ſächſiſche

2

Das kommunale Wahlrecht der Lehrer
Regierung hat die Abſicht den Beamten und Lehrern das
uneingeſchränkte Wahlrecht zum Landtage zuzugeſtehen Bis
her hatten dieſe für die Annahme einer Wahl in die Zweite
Kammer die Genehmigung der Regierung nötig

P Die Zaberner Polizeibeamten Aus Straßburg meldet
uns ein Privattelegramm Auch die gegen mehrere Zaberner

r rgenten anläßlich der antimilitäriſchen Vorgänge im
mber eingeleiteten Diſziplinarverfahren ſind wie

elſäſſiſche Blätter melden ſämtlich eingeſtellt worden
100 000 Mark für die Arbeitsloſen Berlins Wie der

M aus Berlin gemeldet wird hat die Stadtver
ordnetenverſammlung nach kurzer Debatte ein
ſtimmig eine Vorlage des Magiſtrats genehmigt dem Verein
für innere ſoziale Koloniſation ein Darlehen von 100 000 Mk
ur Verfügung zu ſtellen um den Arbeitsloſen von Berlin Behaft ung zu geben Außerdem wurden 5000 Mark für die

durch das ſſer an der Oſtſee Geſchädigten bewilligt
Aufhebung des Koburg gothaiſchen Verwaltungsgerichts

hofes Der Koburggothaiſche Verwaltungsgerichtshof der
13 Jahre beſtanden hat hat Donnerstag ſeine letzte Sitzung
abgehalten Jnsgeſamt ſind von dem Gerichtshof 352 Vor
lagen erledigt worden Nunmehr iſt der thüringiſche
Oberverwaltungsgerichtshof in Jena zu
ſtändig

Der Generalpardon in Bayern z der Sitzung des
h der bayeriſchen Abgeordnetenkammer teilte

nanzminißer mit daß nach ſeiner Meinung die Wehx

beitragserklärung in Bayern nicht die günſtibe wie in Preußen Jn Preußen ſei die elen erettung

isher nicht ſo ſcharf geweſen wie in Bayern Vor all em s
Din bei der erſten Veranlagung der neuen Steuern er

ayern ohnehin ſchon durch den dortigen Generalpardon i
1912 79 Mill ionen Mark an Kapitalren t
mehr r worden als 1911 nach dem alGeſetz 79 Millionen entſprechen bei 4 v H Verzinſung an
zu einem Vermögen von 2 Milliarden Mart e

Parteinachrichten
Ein Rietzſche Wort gegen die Konſervativen

ſächſiſchen Zweiten Kammer hatte der nationalliberale Ah
Dr Zöphel ein Zitat aus der Fröhlichen Wiſſenſchaß
Nietzſches angewendet Hier ſteckt die große Unredlichkeit
Konſervativen aller Zeiten ſie ſind die Sinzulügner

Das Urteil Nietzſches ſcheint uns nicht vollſtändig zu feiner hätte auch noch das Wort Ableugner hinzufügen Pnne
wobei wir beſonders an die Geſchichte der Unterſtützung des
Sozialdemokraten in Lippe durch die Konſerrativen denken
Im übrigen hat Abg Dr Zöphel tags darauf für das Rietzſche
Zitat eine Rüge durch den Präſidenten der ſächſiſchen Kam
mer den Nationalliberalen Dr Vogel erhalten e

Jn der

Hof und Perſonalnachrichten,
Kaiſerbeſuch in Koblenz Das Königliche Schloß in Kowird gegenwärtig in verſchiedenen Teilen umgebaut die len

räume werden erneuert Dieſe Renovierung iſt auf die Anweſen
heit des Kaiſers in Koblenz gelegentlich der diesjährigen Kaiſer
parade des 3 Armeekorps zurückzuführen da der Kaiſer dann
im Schloſſe reſidieren will Lange Jahre hindurch befanden ſich
in den unteren Räumen des Schloſſes die Geſchäftsräume der
Königlichen Regierung Nachdem das Oberpräſidium jedoch ein
eigenes Heim bezogen hat ſollen dieſe Räume ebenfalls wieder als
Wohngelegenheit für das Gefolge umgebaut werden

Graf Wedel in Verlin Der Statthalter von ElſaßLothringen
Graf Wedel iſt heute morgen von Straßburg kommend auf
Bahnhof Friedrichſtraße eingetroffen

v Podbielski Ehrenkommers Am Freitag den 27 Februar
findet im erſten Krieger Vereinshaus Chauſſeeſtr 94 in Berlin
aus Anlaß des 70 Geburtstages des früheren Landwirtſchaft
miniſters und Staatsſekretärs des Reichspoſtamts Generalleut
nant Viktor von Podbielski ein Kommers ſtatt der vom Verein
ehemaliger Zietenhuſaren und vom Verein ehemaliger Kameraden
des Feldartillerie Regiments von Podbielski veranſtaltet wird

Ausland
Unruhen in den britiſchen Kolonien

Mombaſſa 20 Februar
Jnfolge der Anruhen in Britiſch Oſtafrika ſind weitere

400 Soldaten nach Kismayn eingeſchifft worden
Kalkutta 20 Februar

Wie die Zeitung Engliſhman meldet hat ein Angriff
auf das Blockhaus von Attok Bridge Prov Rawalpindi
ſtattgefunden Die bewaffneten Poliziſten leiſteten den An
greifern Widerſtand die ſich nach einem mehrſtündigen
Scharmützel zurückzogen Am nächſten Tage wurde der An
griff wiederholt Artillerie hat Befehl erhalten ſich in Be
reitſchaft zu ſtellen Ambulanzen ſind von Peſchawar abge

gangen

Die franzöſiſchen Spielbanken
Paris 20 Februar

Mehrere Mitglieder der mit der Frage der Regelung
der Spielbanken betrauten Senatskommiſſion brachten einen
Antrag ein daß nicht bloß den Studierenden ſondern auch
den aktiven Offizieren Unteroffizieren und Soldaten ſowie
den Notaren und Kaſſierern der Bankinſtitute der Zutritt
zu den Spielſälen verſagt werde Alle Beſucher von dieſen
Kaſinos ſollen verpflichtet werden ihren Namen Wohnſitz
und ihr Geſchäft in eine am Eingang aufliegende Liſte ein
zutragen die der Polizei jederzeit zur Verfügung geſtellt
werden muß Auf Ausländer ſollen dieſe Beſtimmunger
keine Anwendung finden

Eine Kapitalzuwachsſteuer in Frankreich
Paris 20 Februar

Der Kammerausſchuß für Steuerſachen beſchloß bei Be
ratung der geplanten Kapitalſteuer auch eine beſondere
Kapitalzuwachsſteuer einzuführen die alle 10 000 Francs
überſchreitenden Kapitalzunaghmen treffen ſoll Die Steuer
die ein für allemal zur Zeit des Zuwachſes bezahlt würde
ſoll ein Prozent für die Zunghme bis zu 100 000 Fr betragen

ne zu 5 Prozent für die Zunahmen von mehr als eine
ion

5000 Pfund Sterling für die Valkanländer
Jm engliſchen UAnterhauſe fragte Whitehouſe lib d

Staatsſekretär Grey ob die Bedingungen inzwiſchen erfüllit
ſeien unter denen Hoffnung darauf gemacht wurde daß die
britiſche Regierung Mittel zur Linderung der in den Balkan
ländern durch den Krieg herbeigeführten Not bewilligen
würde Grey antwortete Nach den Berichten der britiſchen
Vertreter und Konſularbeamten herrſcht in den durch den
Krieg betroffenen Ländern noch immer große Not
beteiligten Regierungen haben keine Hilſe erbeten doch ha
die britiſche Regierung im Dezember 1913 Albanien fün
tauſend Pfünd Sterling für dringende Bedürſni
vorgeſchoſſen weil Albanien keine feſte Regierung hatte Un
England eine der ſechs Mächte iſt die für die Errichtung dieſe
neuen Reiches verantwortlich ſind Jch will nicht ſagen ſt
klärte Grey daß fünftauſend Pfund ausreichend ſind Wir
haben dieſen Betrag gegeben und dabei mitgeteilt daß w

Mondamin die rechte Hand
ves Noches ſowohl in der feineren als auch in der einfachenKüche 9 r len feinerer Suppen Sancen Zwiſchen
und Süßſpeiſen iſt

cm ö a m inebenſo unentbehrlich wie zum täglichen Gebrauch in der eacheren Küche r gibt es do den e Gerichte
en fehlenden Wohlgeſchmack Der tägliche ebrauch eiſen

Mondamin erleichtert das Kochen und verbeſſert die Sp en
nz bedeutend Jedes 60 und 30 Rige ond mine an
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etwas Er n e cheint e daß der Schritt e
wir getan n die anderen Müchte nicht veranlaßt hatauch ſprerfe ts etwas zu bewilligen

Der Prinz zu Wied reiſte Donnerstag von Paris nach
Reuwied zurück

Rußlands weitere Rüſtungen Die Regierung wird ſich
mit der Heeresvermehrung an der Weſtgrenze nicht be
gnügen In den nächſten Tagen wird in der Duma eine neue
große Flottenvorlage eingebracht werden

Keine Beſchränkung der Handelsſchiffahrt in Rußland
Die jüngſt gemeldete Verordnung über den ar fremder
Schiffe in ruſſiſchen Häfen und Gewäſſern betrifft ausſchließ
ach Kriegsſchiffe

Abſchaffung des ruſſiſchen Paßzwanges Die Finanz
tommiſſion der Reichsduma hat ſich dafür ausgeſprochen den
Paßzwang für Auslandsreiſen abzuſchaffen die Paßgebühren
jedoch beizubehalten

Noch eine Folge der franzöſiſchen Militärepidemien
Pariſer Blättern zufolge beſchloß das Kriegsminiſterium
daß wegen des Geſundheitszuſtandes in der Armee diesmal
nur eine geringe Anzahl von Frühjahrsurlauben erteilt
werden ſoll um die Verbreitung von Krankheiten hintan
zuhalten

Angriff auf einen franzöſiſchen Diplomaten W einer
dem Pariſer Miniſterium des Auswärtigen aus Porte
au Prince zugegangenen Depeſche wurden der dortige
franzöſiſche Vizekonſul und ein anderer Franzoſe von Sol
daten der revolutionären Partei auf der Straße angegriffen
Die haitianiſche Regierung hat dem franzöſiſchen Geſandten
der die Beſtrafung der Schuldigen verlangte ihr Bedauern
über den Vorfall ausgeſprochen

Staatsbankerott in China Eine Pekinger Meldung
des Daily Telegraph beſagt daß die chineſiſche Regierung
um ihren Verpflichtungen gegen das Ausland nachkommen
zu können mit einem japaniſchen Syndikateinen Vertrag abgeſchloſſen hat Dem Syndikat werden

große wirtſchaftliche Zugeſtändniſſe eingeräumt Juanſchikai
erklärt in einem Aufruf an die Nation daß China ſich un
mittelbar vor dem Staatsbankerott befinde und daß es das
Schickſal Aegyptens und Koreas teilen werde wenn es ihm
in zwölfter Stunde nicht doch noch gelinge den Verpflich
tungen gegen das Ausland zu genügen Alle Provinzial
regierungen möchten das ihre tun um den beſtehenden Zu
ſtand zu beſſern

Der Prozeß gegen die Stambulowiſtiſchen Miniſter hat
in Sofia begonnen Der höchſte bulgariſche Gerichtshof in
Sachen der Verfehlungen der Stambulowiſtiſchen Miniſter
hat beſchloſſen die Sitzungen bis Mittwoch zu vertagen um
den Richtern Zeit zur Prüfung des umfangreichen Akten
ſtücks zu geben und zum Nichterſcheinen des angeklagten
Generals Sa wo w Stellung zu nehmen

Eine neutrale Zone in Mexiko General Villa hat in
einem Telephongeſpräch mit dem amerikaniſchen General
Scott erklärt daß er mit der Schaffung einer neutralen
Zone für die Fremden und andere Nichtkämpfer in Torreon
einverſtanden ſei

Rücktritt des ruſſiſchen Unterrichtsminiſters Kaſſo Der
Unterrichtsminiſter Kaſſo begibt ſich am 23 d M von Peters
burg ins Ausland und wird nicht mehr auf ſeinen Poſten
zurückkehren Der Miniſter hat dem Zaren eine Erklärung
bezüglich des Zuſammenhangs ſeiner Perſon mit dem Ehe
bruchseklat im Hauſe des Reichstagsmitgliedes Deniſſow ge
geben wodurch er ſich jedoch nicht entlaſten konnte

Vermiſchtes
Eine 70 Millionenanleihe der Stadt Breslau Die

Breslauer Stadtverordneten genehmigten einſtimmig
die Aufnahme einer Anleihe im Vetrage von 70 Mill
Mark Das Geld ſoll zum Bau eines Krankenhauſes von
Brücken und Schulen zur Anlage eines zweiten Hafen
beckens zur Erweiterung der Friedhöfe zum Bau
eines Krematoriums ferner zur Erweiterung der
Elektrizitäts und Gasanſtalt uſw verwendet werden

Durch den Einſturz einer Holzbrücke in der Nähe des zu
künftigen Bahnhofs Witzleben wurden zwei Arbeiter ſchwer
verletzt Veide hatten zwei Kippwagen mit Beton über die wro
viſoriſch angelegte Holzbrücke geſchoben Plötzlich ſtürzte die Brücke
in ſich zuſammen und die beiden Arbeiter fielen drei Stockwerke
tief hinunter Auch beim Abriß der Weidendammer
Brücke in Berlin ereignete ſich ein ſchwerer Unfall Als ſechs
Arbeiter mit der Aufſtellung eines Bockes fertig waren ſchlug
dieſer um und begrub einen Arbeiter unter ſich der infolge eines
Schädelbruchs ſtarb

Fernſprechverbindung zwiſchen Deutſchland und England Die
Reichspoſtverwaltung beabſichtigt eine Fernſprechver
bindung zwiſchen Deutſchland und England einzurichten Und zwar
im Anſchluß eines Kabels das zwiſchen England und Holland ge
legt werden ſoll Daneben verfolgt das Reichspoſtamt den Plan
zwiſchen Deutſchland und England ein eigenes Fernſprechkabel zu
legen nachdem ſich herausgeſtellt hat daß ein Anſchluß an das
deutſchbelgiſche Kabel wegen deſſen Ueberlaſtung nicht möglich iſt

Fünf Kinder bei einem Brande erſtickt Jn Soenkt Jakob
in hie erſtickten fünf Kinder eines Schmiedes die
unbeau i in der Wohnung geblieben waren Sie hatten

Hanvvethern geſpielt und dabei einen Zimmerbrand ver
urſacht

Bei der Entenjagd ertrunken Wie aus Tunis gemeldet
wird ertrank der 28 Jahre alte Graf AntoinedeGanay
in dem See von Jſchkeul bei Biſerta während einer Enten
jagd da ſein Segelboot infolge eines Windſtoßes kenterte

Verhaftung eines Muſeumsdiebes Auf dem Pariſer
Nordbahnhof wurde kürzlich ein Belgier verhaftet der einer
internationalen Diebesbande angehört welche insbeſondere
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in Kunſryallen und Muſeen darunter im Britiſchen
re Diebſtähle verübt hatte Die Polizei ſoll
verſchiedenen Helfershelfern des Belgiers auf der Spur ſein

Der Chapeauclaque für Damen Eine Neuerung die von der
Damenwelt mit der der Löſung eines chwierigen Problems ge
ziemenden Freude begrüßt werden dürfte iſt in London aufge
taucht Es handelt ſich um einen zuſammenklappbaren Damenhut
und man begreift ohne weiteres die ſchätzbaren Dienſte die eine
ſolche Kopfbedeckung den ſchönen Theaterbeſucherinnen zu leiſten
berufen iſt Vietet ſich ihnen doch damit Gelegenheit das Ange
nehme der reiher und federgeſchmückten Hüte mit dem Nützlichen
otane Hüte bequem auf dem Schoß zu halten verbinden zu können
er neue Hut ſt in ſeinen Ausmaßen Formen und ſeiner Zier

keiner Beſchränkung unterworfen Er birgt in ſeinem Jnnern
einen feſtſtehenden Meſſingſtab der juſt wie beim Klapphut der
Herren durch ein Scharnier beweglich iſt So genügt ein einfacher
Fingerdruck um das pomphafte Modeungetüm zu einem flachen
Gegenſtand zu verwandeln deſſen Größen verhältniſſe zur Not
elbſt die Unterbringung in der Handtaſche geſtatten Die Sache
ſt zu praktiſch als daß man nicht die Einwanderung des zuſammen

legbaren Damenhutes auf dem Kontinent erhoffen dürfte womit

dann die leidige Frage des Theater öendlich gefunden hätte butes ihre langgeſuchte Löſung

Eine Drahtfeilbahn im Himalaya Ein intereſſantes
Ingenieurwerk ſoll demnächſt im wildeſten Teile des Hima
layagebirges in Angriff genommen werden nämlich eine
75 engliſche Meilen lange alſo webebahn zur Verbindung
der Stadt Kaſchmir mit Abbottabad im Pendſchab Zwei in
einem Abſtand von 3 Metern parallel nebeneinander laufende
Drahtkabel das eine für den Hin das andere für den
Rücktransport die in einer Spannweite von etwa 800 Fuß
durch eine Reihe von Stahltürmen in Höhe bis zu 100 Fuß
aus werden ſollen auf Grund des fertig ausgearbeiteten

rojektes durch eine ungemein zerklüſtete Berggegend geführt
werden in der die Gefahr von Felsſtürzen beſonders groß iſt
und wo die Konſtruktion einer Zahnradbahn ſchon aus dieſem
Grunde ausgeſchloſſen erſcheint Die ganze Strecke wird in
Abſchnitte von je S engliſche Meilen geteilt und jede Sektion
ſoll ihre eigenen durch elektriſche Kraft betriebenen Zugkabel
erhalten Jeder Schwebewagen wird für eine Belaſtung von
4 Zentnern eingerichtet ſein und wenn auch für den Anfang
keine Paſſagierbeförderung vorgeſehen iſt ſo will man doch
nach einem Jahr falls beim Warentransport keine Unfälle
u verzeichnen ſind und die Anlage ihre genügende Sicherheit
argetan hat auch Wagen für Reiſende einſtellen An ver

edenen Stellen müſſen die Wagen über breite gähnende
bgründe von 1500 Fuß Tiefe und mehr rollen

Ein neues Verkehrsmittel in Berlin Aus Berlin wird
uns geſchrieben Wie trocken bei aller Bewegtheit mutet
der Berliner Verkehr an wenn man ihn mit dem der Seine
hauptſtadt vergleicht Jhm fehlt etwas was dort zu den
reizvollſten Momenten des Straßenbildes gehört die Aus
nutzung der Waſſeradern für den Perſonenverkehr Die flinken
Motorboote die gleich Waſſerkäfern Seineauf Seineab
ſchießen fehlen hier gänzlich Es hat nicht an Plänen ge
mangelt den Landwehrkanal für die Perſonenbeförderung
auszunutzen aber bureaukratiſche Schwerfälligkeit der zuſtän
digen Behörden hat bis jetzt eigenſinnig zu verhindern ge
wußt daß uns die Annehmlichkeit dieſes Verkehrs verſagt
blieb Wie es heißt ſoll der Plan auf dem Landwehrkanal
Motorboote zur Perſonenbeförderung fahren zu laſſen aufs
neue den Magiſtraten und den h n von Berlin
und Neukölln unterbreitet worden ſein Möge der Himmel
ein Einſehen haben und die Herzen der geſtrengen Herren
die über ſein Schickſal zu entſcheiden haben erleuchten auf
daß ſie uns zu dieſem Frühjahr das Geſchenk der Kanalfahrt
in die Hand legen Sie mögen einmal mitkommen an den

Teil des Waſſers die Strecke von der Tiergarten
leuſe bis zum Hafen am Anhalter Bahnhof Hier iſt das

ſtille vornehme Berlin zu Hauſe ſo viel Grün und Weite
als nur immer möglich Stahlgrau trägt der Kanal ſein
Waſſer durch ſein gemauertes Bett das von hohen dichten
Kaſtanien umſtanden iſt Jm Vorfrühling wenn die erſten
breiten Blätter ſich tatzenförmig ſpreiten im Sommer wenn
die reifen glänzenden Früchte mit leiſem Knall auf den
Boden fallen und zerſpringen im Herbſt wenn das Laub ſich
färbt immer iſt das Bild ſchön Ein Stück Natur im Herzen
des Steinmeers Und ſich den träge fließenden Kanal nicht
nur von den lautlos gleitenden Spreekähnen belebt zu denken
ſondern von flinken Motorbooten durchkreuzt auf denen der
zeitgeizige Großſtädter ein Stück Wegs in friſcher Luft zurück
legen kann iſt eine helle freundliche Rote im Verkehrsleben
Berlins die gewiß nur dankbar begrüßt würde

Wetter Ausſichten
Halliſcher Witterungsbericht

18 Februar 1 Februar
v Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 145,9 742,8ermoqmeter Celſius 2,v 0RNel Feuchtigkeit 77 079Wind O S1Maximum der Teomperatur am 109 Februur 6,9
Minimum in der Nacht vom 19 Februar zum 20 Febr 1,6 C
Niederſchläge am 20 Februar 7 Uhr morgens 1,5 m

Wetterkarte Magdeburg
der Magdeburg Jeitung

Freitag 20 Februar 8 Uhr morgens
Das Tiefdruckzentrum welches geſtern über der nörd

lichen Nordſee lag hat ſich nach der mittleren Oſtſee fort
gepflanzt Es veranlaßt im VDienſtbezirk bei wenig ver
änderter Temperatur trübes Wetter mit Niederſchlägen die
nur im Gebirge in Form von Schnee fielen Da zunächſt der
hohe Druck von Frankreich weiter nach dem Feſtlande vor
dringen dürfte ſo haben wir vorübergehend aufheiterndes
vorwiegend trockenes etwas wärmeres Wetter zu erwarten

mww2

aeschäfts m
Termin Kalender

Nachvruck verboten

23 Februar Oldisleben um 2 Uhr im Gaſthof Zur Tanne
Zwangsverſteigerung eines Lagerſchuppens nebſt Kontor
und Gleisanlage mit Zenteſimalwage geeignet für
ahlenbandel durch Rechtsanwalt Osw Gerth Sanger

nau
Deſſau Garniſonverwaltung vorm 10 Uhr im Geſchäfts

simmer der Friedrichskaſerne Verdingung der Lieferung
der Heizungs u Reinigungsmaterialien für das Ge

veg r Uhr in Grunebergs Ga
erode nh vm r in Grunebergs ausdalererkau Eiche Kiefer Rüſter uſw J vt

Hersogi Revierverwaltung Wörlih
24 Februar Mügeln v Herzberg a E vm 19 Uhr im Gaſt

hof HZum Kronprinzen Kiefern Bauholzverkguf durch
die Königl rege lücksburg ſt endgch ind26 Februar Hohenbudo b Herszberg a 10 Uhr imaſchkeſchen of Brenn und Nutzholzve e rune azte Wtſe uſw bitrch die Königl Shrigeterg

Weißenfels Magiſtrat im Rathaus Zimmer 12 Vergebung
der Lieferung von Desinfektionsmaterialien für das Rech
nungsiahr 1914

Blankenhurg i Harz Kgl Garniſonlazarett vm 10 Uhr im
Geſchäftszimmer Vergebung der Küchenlieferung ſowie
der Reinigungsmaterialien für die Zeit vom T l
bis 31 Dezember 1914 ferner Vergebung der Abnahme
der Küchenabfälle

27 Februar Delitzſch Kram und Viehmarkt
eißenfels Viehmarkt

Jlmenau Federviehmarkt
Könitz i Thür Viehmarkt
Brücken Helme Jagovorſteher nm 2 Uhr im Ratskeller

Verpachtung der Gemeindejagd auf 6 Jahre
Halle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Uhr h

Kuagung des Hausgrundſtückes in Lettin Schiepziger
raße 19

Oſterfeld Bez Halle Amtsgericht Zimmer 1 vm 10 UhrZwangsverſteigerung der Holländer ind mütſe r 13
t Wohnhaus in Kiſchlitz nebſt mehreren Ackerg

ſtücken
Bitterfeld Amtsgericht Zimmer 8 vm 10 Uhr Zwangs

erſteiaeryna Wy Hausgrundſtückes in Bitterfeld Beſtand
Nr 2 ne eſeDeſſau vorm 9 Uhr im Reſtaurant Ascania Nutzholz
verkauf i Kiefer Fichte durch die Herzogl Revier

eher i Gaſthof Zum Würfel FichtenThale vm 912 Uhr imRutzholzverſteigerung durch die Kal Oberſörſterei ter

rund

Falkenberg b Torgau vm 10 Uhr im Jaengkelſchen Gaſthof
Rutzholzverkauf Rotbuche Kiefer und Fichte durch die
Kal Oberförſterei galtenberg

Bernburg Herzogl Bauverwaltung vorm 11 Uhr Ver
dingung der Maurer Zimmer Schmiede ckerund Klempnerarbeiten einſchl Material ſowie Ver
gebung der Lieferung von hartgebrannt Mauerſteinen
Zementkalk Zement geſieht ar Mauerſand zu Um
bauten in der Landes Heil und Pflegeanſalt zu Bern

urg
Tornau b Düben a Mulde Kgl Oberförſterei vm 10 Uhrim Eiſenhammer bei Tornau Nutzholzverkauf Geobuche

Kiefer Fichte Eiche uſw17 März Baillenſtedt Amt richt nachm 234 Uhr im
Gaſthof Zum ſchwarzen Roß in Rieder Zwangsverſtg
des Wohnhauſes P 225 in Rieder mit Zubehör ſowie
eines Hauskabels

Liebenwerda Amtsgericht 3 12 vorm 190 Uhr Zwangs
verſteig des Wohnhauſes in Hohenleipiſch Althäusler
nahrung Nr 67 nebſt Garten Seitengebäude u Schlacht
haus ſowie einer großen Anzahl Holzungs Acker und

sah 8 45 vorm 10 Uhr ZwgngexerſtgHalle Amtsgericht Z 45 vorm r Zw erſts
der Hausgrundſtücke in Nietleben Eislebenerſtr 13a u

J h
Weißenfels Amtsgericht Z 18 vorm 10 Uhr Zwangs

verſteig des Wohnhauſes in Weißenfels Rikolaiſtr 5
Teuchern Anmtsgericht 3 1 vorm 11 Uhr Zwangsverſtg

der Hausgrundſtücke in t
18 März Halle Amtsgericht Zimmer 45 vorm 10 Uhr

gang verſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle
ßöbenſtr 12

19 März BVelgern Amtsgericht Zimmer 3 vorm 10 Uhr
Zwangsverſteigerung des Wohnhaufes in Belgern Reih
vecherſtr 14 nebſt Wieſe

Sangerhauſen Amtsgericht Zimmer 6 vm 11 Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Schmalzerode Dorf
i 13 nebſt einem Garten und mehreren Ackergrund
ſtücken

Elſterwerda Amtsgericht vm 928 Uhr im Ratskeller inOrtrand Zwangsverſteigerung des Wohnhauſes in Ort
rand Neugaſſe 1709 nebſt Wieſe und Acker

Löbejün Amtsgericht Zimmer 1 vm 924 Ahr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Löbejün Bitter
felder Straße 5 nebſt Acker

Eisleben Amtsgericht Zimmer 67 vm 11 Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes Gaſthof in SHelbra
z hterſtr 2 ſowie des Hausgrundſtückes Chauſſee

raße 52
Coswig i Anh Amtsgericht vm 10 Uhr an Gerichtsſtelle

Zwangsverſteigerung des Wohnhauſes in Coswig Bader
ſtraße 13 nebſt Acker

Deſſau Amtsgericht Zimmer 11 m 9 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Wohnhauſes in Deſſau Stiftsſtr P 8s8

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyä
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kar
Ba er für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Seit Beſtehen des coſfeinfreien Kaffee

braucht der Kaffeegenuß nicht mehr verboten

zu werden Kaffee Hag coffeinfreier Bohnen
kaffee löſt keine Erregung des Herzens aus

Geheimrat Exzellenz von Leyden
Gortrag Herzneurofe u d Vehandlung

e

Teuchern Markt 13 u 14 F

a

e

e
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präzise 8 UhrAnfang
Max Walden EnsemhbleKurvreos

GastspielFarmermädchen
Deutsch amerikanische Operette in 3 Akten von Georg

Okonkowski Musik von Georg Jarno
Verstürktes Orehester Harte Lilly Christoph

Iiterarische Gesellschaft
Sonntag den 22 Februar pünktlich vormittags u Uhr

Matinee im Stadttheater
Scehirin und Gertraude

Ssoherzspiel in 4 Akten von Ernst Hardt
Die Mitglieder erhalten gegen Ausweis durch die Mitgliedskarte

Billetts an der Kasse des Stadttheaters
Der geschäftsführende Aussohuss

m Noszartsaal Mittwoch den Z Febr 5 Unr
Konzert von

Beatrice Zerfff an
Muriel v Raatz Brockmann en

Am Klavier Vrita Lindemanu
Ludwig Schytte Sonate dur Op 35 Brahms

ie moll Chopin Berceuse u Scherzo Cis moll
Kiavierstucke v Scriabine u Liszt Lieder v Händel
Scarlatti Brahms Hugo WolfKonzertſlugel Ibach aus dem Magazin B Doll

Karten zu 10 10 55 05 in der
Hofmusikallenhandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichstr

Soennecekens
27

Sehrolben ohne Druokanwendung

h e M r 10 2571
Wederai ornätien

W vor eedi mit Siewpel

O

Stadt Theater Halle aS

Sonntag den 22 Februar 1914
nachmittags 5 Uhr

BBIIVEXXBXXE II

Parsifal
Definitive Besetzung wie zur ersten Aufführung

Paorslial Kammersänger Walter RKirchhofſ Berlin Bayreuth
Kunäry ne erin Martha Leffler Burckard Berlin

yreuth
Amforteas Kammersänger Walter Soomer Dresden Bayreuth
Gurnemanz Kammersänger Franz Schwarz Halle a S 7
Klngmor VIktor Erik van Horst Halle a S

Noch vorhandene Plätze Proszeniums und Orchester
Loge MK 25 80 I Rang Loge M 20 30 I Rang Balkon
Xorderreihen u Orchester Mk 18 30 I Parkett u I Rang
Hinterreihean M 15 30 II Rang Hinterreihen Mk 30 II Rang
letzte Reihen M 30 Galerie Mk 30

Billettbestellungen von auswärts werden per Nachnahme
erledigt

Schluos der Vorstellung präzise 10 Uhr so dass alle
auswärtigen Anschlüsse bequem erreicht werden können

Rosenmontag
Der Kartenverkauf wird infolge des Andranges voraus

ſichtlich bald geſchloſſen Anzug Koſtüm oder Geſollſchafts
Anzug Frack mit Orden bezw Waffenrockh Tombolaſpenden

eundlichſt bis Sonnabend erbeten an Fr Dr Oppenheimer
zigerſtr 70 oder Fr Juſtizrat Suchsland Wilhelmſtraße 5

Konzertbeginn pünktlich 7 Uhr Ball 9 Uhr
Karten nur durch H Hothan

Frauenverein zur Armen Krankenpflege
Vorträge zum Besten des Vereins im Melanchthonianum,

Montag den 23 Februar 1914 adends 6 Uhr pünktlich
Herr Dr E Geissler

Traum und Dichtung
Eintrittskarten für dieſen Vortrag ſind zu 1 Mk in der Lippertſchen Buchhandlung M Niemeyer Gr Steinſtraße und

am Eingange des Saales zu haben
Der Vorſteher Dr Wächtler

Großer Saal St Nikolaus
Nikolaiftraße

Oeffentliche Vorträge
Redner Redakteur Fritz Koch aus Klotzſche bei Dresden

Dienstag 24 Februar Gottes Offenbarungen
Mittwoch 25 Februar Ohne Gott in der Welt
Freitag 27 Februar Der Vater der Lüge und Der

Geiſt der Wahrheit
Montag 2 März Wer iſt vor dem Tode glüglich zu preiſen
Mittwoch 4 März Wenn ich heute nacht ſtürbe
Freitag 6 März Gottes Einladung an Dich

8 UhrAxfang pnktlich l Uhr wut Snde gegen r

S 45 n m

Tägl abends 8 Uhr das gr Februar Varietémit dem ſpannenden Alisnattunge Senſation ſeettgenm

Eine Meile in der Minute
oder Anuto gegen Expreßzug

S Eine bühnentechn Ueberraſchung ſondergleichen
Jn Berlin der Schlager der diesjährigen Saiſon

W7 r

Mode 1914
Seid Foulard

Kragen offen und geschlossen zu tragen
in aparten Farbentönen

Alleinverkauf Chs Lavy Co Paris London

O V BorchertGrosse Steinstrasse 74 Stadt r 1 hnedtDissertationen a e ngeferneben Café Bauer

jeden Umfanges fertigt in kurzer Dir Geh Hofrat M RZeit bei mäßiger Berechnung an erntuf 1181 ihards

r T Buehdruokerei Otto Hendol rrTneater I Maskengarderobe Große Brauhausſtr 11I i Vorſeling n Kbörnenen
el

Verloih Geschäft von Schülerkarten Mk 30 einſchl

Zeugner Riedel kür ärh Pilletſtexer u Garderobe
a er Tages ufussball Hockey et an der Fee Abend

vorm Gottschalkc
Halle Snale Grosse Ulrichstr 55

u Leichtathletikc Minna von Barnheln
hält seine reichhaltige Auswahl neuer feiner vorschriftsmässig billig u gut oder

Herren und Damen Maskenkostüme rot Bacher Das Sotdatongiüok
bei solider Preisstellung bestens empfohlen 2

De Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen vHalle Leipzigerstr 102 Gotth Ephr Sſing on

e Spielleitung Oberregiſſ KarlScholling Jnſpigient Oskar
Tegeder

Sämtliche Bodartsartikel

Perſonen
Major von Tellheim verabſchiedet Ferd Kautsky
Minna von Barnhelm

Trude Tandar
Graf von Bruchſall ihr
Obeim Karl SchollingFranziska ibp eaggen

ß liſabeth Wundttke
Juſt Bedienter des Majors

E vom Weber
Paul Werner geweſener

Wachtmeiſter des Majors
Albert Friedrich

Der Wirt eorg ThiesEine Dame in Trauer
Elſe Schlöſſer

Ein Feldjäger K Schumann
Riccaut de la Marlinère

alter Sieg
Bedienter Oskar Tegeder
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Sonntag den 22 Februar
Vormittags 11 Uhr

Vorſtellung für die Mitalieder
der Literariſchen Geſellſchaft

Schirin und Gertraude
Ein n in 4 Akten vorrnſt Hardt

Kein öffentlicher Billettverkauf

Nachmittags 5 Uhr
Sonder Vorſtellung

bei vollſtändig aufgehovenem
Abonnement

Letzte Feſt Aufführung

arsifalEin Bühnenweih Feſtſpiel von
Richard Wagner

52

Hendels
Opern

lextfe
mit

Notenbeiſpielen

gehe
e e u S SFee n d r c

S

1420 1250 1620B a

Sander her m BeNiederlassung Halle a S
Leipziger Strasse 100

werden überallW mee e z ver e eS ne e e e ee e e j mit
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patentamtlich

Nofenbeispielen

3 Jeder lextAus Original Münchner Malz

Erstklassiges Tatelbier tun 20
30 Flasohen Mk 60 frei Haus Prennige
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